
 

3 

Hallo, liebe TuS-Fans, 

zum heutigen Doppel-Heimspiel heiße ich Euch alle recht herzlich 
willkommen. Ein besonderer Gruß gilt den Spielern und Trainern, den 
Verantwortlichen und Anhängern der beiden Gastmannschaften aus 
Horbach und Neustadt sowie den beiden Unparteiischen.  

Um es gleich vorweg zu nehmen, der heutige Spieltag kann für unsere 
beiden Mannschaften richtungsweisend sein. Mit der Spvgg Horbach 
ist der Tabellenletzte der Kreisliga A zu Gast und der Gegner der 
zweiten Mannschaft ist derzeit  Tabellendritter und damit ein direkter 
Konkurrent um die Aufstiegsplätze. Ganz nebenbei ist das Spiel noch 
ein echtes Lokalderby. 

In der vergangenen Woche musste unsere Erste eine bittere 
Niederlage in der Nachspielzeit hinnehmen. Bis dahin konnte man dem 
Gegner gut Paroli bieten. Der Einsatz und der Wille der Mannschaft 
stimmten. Mit der Spvgg Horbach erwartet Asbach das 
auswärtsschwächste Team der Liga. Der Gast konnte in dieser Saison 
auswärts noch keine Punkte sammeln. Somit sollten die Rollen klar 
verteilt sein. Erfreulich ist dabei, dass die angespannte 
Personalsituation sich durch die Rückkehr von Felix Zumhoff etwas 
verbessert. Mit einem Sieg kann man einen wichtigen Schritt nach 
vorne machen. Damit wäre auch fürs erste verhindert, dass man auf 
den letzten Metern noch in den Abstiegskampf hineingezogen wird. 

Bei unserer zweiten Mannschaft ist heute der Tabellendritte zu Gast. 
Nachdem unsere Mannschaft letzte Woche bei der SG St. Katharinen/
Vettelschoß III einen Sieg einfahren konnte und die Mannschaft des 
SV Windhagen II zeitgleich verlor, hat die Mannschaft derzeit drei 
Punkte Vorsprung auf den Zweiten und dabei noch ein Spiel weniger. 
Mit einem Sieg gegen den Dritten könnte man die Position dann weiter 
festigen. Einziges Problem ist dabei, der heutige Gegner, die 
SG DJK Neustadt/Fernthal III, war die Mannschaft, die in der Vorwoche 
den Tabellenführer SV Windhagen II „vom Thron“ stürzte. Aber unsere 
Mannschaft hat in diesem Jahr bereits mehrfach bewiesen, dass sie 
auch gegen starke Gegner bestehen kann. Und nach der sehr 
schmerzlichen Hinspiel-Niederlage wird die Mannschaft alles in die 
Waagschale werfen, um die Revanche zu schaffen. 

Bis Sonntag,  Euer  Johannes  Wagner 

Herzlich willkommen! 
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Nach zwei Nullnummern, hinten wie vorne, wollte der TuS gegen die 
abstiegsgefährdete VfB-Reserve eigentlich wieder ein Tor erzielen und 
wieder punkten – ersteres gelang gerade noch, letzteres leider nicht. 

Asbach verschlief den Start, kam nicht richtig ins Spiel und produzierte 
Fehlpässe en masse. Linz war dagegen von Beginn an hellwach und 
ging sehr aggressiv in die Zweikämpfe. Asbach kam mit diesem Linzer 
Forechecking überhaupt nicht klar. So gelang Linz nach einer 
Unachtsamkeit in der TuS-Abwehr die 1:0-Führung (16.). Im Gegenzug 
hatte Marco Huhn den Ausgleich auf dem Fuß, doch er scheiterte am 
Linzer Schlussmann (17.). Die nächste TuS-Chance vergab Fabian 
Munsteiner, dessen Lupfer nach Zuspiel von Andy Geuß zwar über 
den VfB-Keeper, aber auch über die VfB-Latte ging (24.). Nach einer 
unnötig verursachten Ecke bekam Asbach den Ball nicht aus der 
Gefahrenzone, sodass ein VfB-Akteur auf 2:0 erhöhen konnte (29.). In 
der Nachspielzeit scheiterte Felix Zumhoff nach Flanke von Ugur 
Özmen ebenfalls am VfB-Keeper (45.+1), sodass Asbach ohne 
Torerfolg in die Kabine ging. 

Und nach Wiederbeginn das gleiche Bild: Freddy Buballas Kopfball 
verfehlte sein Ziel (55.), doch die Linzer nutzten einen Ballverlust im 
Asbacher Strafraum zum 3:0 aus (58.). Und wenn der VfB-Torwart 
schon einmal geschlagen war, wehrte ein VfB-Spieler einen Schuss 
von Ugur Özmen auf der Linie ab (63.). Erst in der 73.Minute gelang 
Andy Geuß nach einer Kopfball-Stafette mit einem Volleyschuss der 
Ehrentreffer zum 1:3. Trotz aller Bemühungen blieb es dabei. 

Kommentar von TuS-Trainer Michael „Ladi“ Dasbach : „Wir haben 
einfach zu  viele einfache Fehler gemacht, sodass der Linzer Sieg in 
Ordnung geht. Wir verfallen jetzt nicht in Panik und werden weiter hart 
und konzentriert arbeiten. Da die Mannschaft in den letzten Wochen 
gute Leistungen gezeigt hat, muss man ihr auch einmal einen 
schwächeren Auftritt zugestehen.“ 

Tore:  0:1 (16.), 0:2 (29.)., 0:3 (58.), 1:3 (73.) Andy Geuß 

Aufstellung:  Waldemar Komor, Felix Zumhoff, Tim Brauer (35. Fabian 
Schulte), Freddy Buballa, Andy Geuß, Kilian Limbach, Patrick Kozauer, 
Fabian Munsteiner (83. Fabio Jochim), Marco Huhn, Marc Varel, Ugur 
Özmen 

Michael Dasbach / Karl Meidl 

TuS Asbach – VfB Linz II  1:3 (0:2) 
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Mit dem letzten Aufgebot fuhr der TuS zum Tabellenzweiten. Es 
fehlten: Aaron Edelmann (studienbedingt in Afrika), Fabio Jochim 
(Urlaub), Tristan Limbach (Leistenbruch), Marcel Mühl (beruflicher 
Auslandsaufenthalt), Andy Nunheiser (Rotsperre), Behar Prenku 
(langwierige Virusinfektion), Thomas Radermacher (beruflich), Uli 
Sessenhausen (langzeitverletzt), Felix Zumhoff (Montage).  
Dennoch nahm sich der TuS einiges vor, zumal der Gegner nach der 
Winterpause trotz des guten Tabellenplatzes noch keinen Sieg 
einfahren konnte. In der ersten Halbzeit neutralisierten sich beide 
Mannschaften. Es ergaben sich auf beiden Seiten keine 
nennenswerten Torchancen. Auch in der zweiten Halbzeit stand 
Asbach alles in allem gut. Der Gegner kam jedoch immer wieder durch 
weit geschlagene Standards gefährlich vor das TuS-Tor. Zwischen der 
60. und 70. Minute konnte Elbert den Druck ein wenig erhöhen und 
gelangte zu drei nicht genutzten Torchancen. Nach einer 
Auswechslung (70.) konnte Asbach den Platzherren wieder Paroli 
bieten und hatte kurz darauf seine größte Chance im ganzen Spiel 
(72.). Marco Huhn startete in die Tiefe, bekam den Ball zugespielt, 
aber leider schoss er völlig freistehend vor dem gegnerischen TW 
knapp am Tor vorbei.  
Als sich beide Mannschaften mit einem gerechten Unentschieden 
zufrieden gaben und der Schiedsrichter die Pfeife schon zum Abpfiff im 
Mund hatte, spielte ein TuS-Akteur den Ball zum Torwart zurück, 
anstatt ihn nach vorne zu hauen. Leider war dieser Rückpass zu kurz 
und der Stürmer kam knapp vor „Waldi“ an den Ball, der nur noch den 
Gegner traf. Es gab Foulelfmeter und Gelb für TuS-Keeper Komor vom 
sehr guten Schiedsrichter Ates Akar. Der Elfmeter wurde sicher 
verwandelt und der TuS stand unglücklich mit leeren Händen dar 
(90.+3). 
Kommentar von Co-Trainer Tristan Limbach : „Alles in allem muss ich 
der Mannschaft ein Kompliment machen. Das war die richtige Reaktion 
auf das schwache Spiel gegen Linz. Schade, dass sich die Jungs dafür 
nicht selbst  belohnt haben. Meine Gedanken waren direkt nach dem 
Spiel schon bei der nächsten schweren Aufgabe zu Hause gegen 
Horbach. Wir werden uns intensiv auf dieses Spiel vorbereiten und 
alles dafür tun, dass wir wieder Punkte holen!“ 
Aufstellung:  Waldemar Komor – Tim Brauer, Freddy Buballa, Andy 
Geuß, Lukas Dahl - Kilian Limbach, Patrick Kozauer, Marc Varel – Fabian 
Munsteiner, Marco Huhn (89. Dan Zimmermann) – Ugur Özmen (70. Dominik 
Limbach) 

Tristan Limbach / Karl Meidl 

SG Elbert/Welschneudorf/Stahlhofen - TuS Asbach   1 :0 (0:0) 
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VfB Linz II - SG Girod/Ahrbach/Heiligenroth 3:2 (2: 1). Die Partie 
hatte eine besondere Brisanz, nachdem die Linzer Reserve vor einigen 
Wochen im Kreispokal wegen Spielermangels nicht gegen Girod 
angetreten war. Der Gast hatte zwar mehr Ballbesitz, die Linzer jedoch 
die besseren Torchancen. „Das war kein guter A-Klassen-Fußball“, 
fand VfB-Coach Michael Fischer.  
SG Steinefrenz-Weroth/Görgeshausen - SG St. Kathari nen/
Vettelschoß 1:0 (0:0). „Das war ein grottenschlechtes Spiel und das 
reinste Fehlpassfestival“, meinte der Steinefrenzer Vorsitzende Hans-
Peter Kremer zur ersten Halb zeit. Nach dem Wechsel legte 
Steinefrenz einen Zahn zu und ging durch einen Kopfball von Florian 
Kaiser in der 61. Minute in Führung. Die Gäste waren im Angriff zu 
harmlos, um die Platzelf ernsthaft in Gefahr zu bringen.  
SG Feldkirchen/Hüllenberg - SV Maischeid 1:1 (0:1).  Feldkirchen 
begann schwach und geriet nach einem Patzer von Torwart Stefan 
Linnig in Rückstand. Im zweiten Durchgang steigerten sich die 
Gastgeber und kamen zum verdienten Ausgleich. „Das Ergebnis geht 
in Ordnung und ist für beide Trainer zufriedenstellend“, sagte 
Feldkirchens Coach Dirk Schröder.  
SV Rheinbreitbach - SV Rengsdorf 2:3 (0:1). Der Rheinbreitbacher 
Trainer Cetin Kandemir war ratlos: „Wir haben das Spiel über 
90 Minuten dominiert. Aber es ist derzeit wie verhext, wir treffen das 
Tor nicht.“ Sein Kollege Erich Langhard vom SV Rengsdorf sah dies 
ein wenig anders: „Der Gegner war sehr agil und hatte mehr vom Spiel, 
dennoch viele Torchancen von Rheinbreitbach habe ich aber nicht 
gezählt.“ 
Spvgg Horbach - SV Windhagen 0:2 (0:0).  Das Schlusslicht aus 
Horbach zeigte eine Trotzreaktion nach dem 0:8-Debakel in der 
Vorwoche in Maischeid und bot dem Spitzenreiter Paroli. „Es ist das 
Übliche“, haderte der Horbacher Vorsitzende Frank Schmidt, „wir 
halten gut mit und stehen trotzdem am Ende mit leeren Händen da.“  
SG Wiedtal Niederbreitbach - SG DJK Neustadt/Fernth al 2:3 (1:2).  
Die Heimelf war zunächst überlegen. Nach 20 Minuten entwickelte sich 
ein offener Schlagabtausch. Knackpunkt war aus Niederbreitbacher 
Sicht das 1:2 unmittelbar nach Beginn der zweiten Hälfte. „Danach war 
das Selbstbewusstsein komplett weg“, sagte SGW-Coach Peter 
Anhäuser. 

Daniel Korzilius (Rhein-Zeitung) 

Kreisliga A (30.03.) 
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Geburtsdatum 2.12.1988 Größe in cm 180 Gewicht in Kg 73,5 

Position Sturm Im TuS seit 
2002—
2009, 
2013 

Bisherige Stationen TuS Asbach 

Anmerkungen Ugosch ! 

LieblingsVerein Fenebahce Istanbul 

Vorbild/LieblingsSpieler Moussa Sow 

B-Jugend 2004/2005 A-Jugend 2006/2007 
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Mit lediglich vier Niederlagen wurde die Spvgg Horbach Meister der 
Kreisliga B Süd und stieg in die Kreisliga A auf. Mit einem Sieg startete 
die Mannschaft in die neue Saison und dann ging es stets abwärts. 
Seit dem 10.Spieltag hat die Mannschaft den letzten Tabellenplatz 
inne. Mitte Oktober trennte man sich daher von Spielertrainer Daniel 
Bassage und verpflichtete Michèl Flug, der bis dahin den 
Rheinlandligisten Spvgg Wirges trainierte.  

In der Winterpause verstärkte man sich mit Torwart Nico Horz (U 19 
Spvgg EGC Wirges) und Jan Becker (SG Elbert), sodass Trainer 
Michèl Flug sich noch optimistisch gegenüber der Rhein-Zeitung 
äußerte: „Fußballerisch ist die Mannschaft auf jeden Fall 
A-Klassen-tauglich, sie hatte aber oft nur Luft für 30 bis 45 Minuten. So 
langsam haben sich die Mannschaft und ich aneinander gewöhnt. Das 
Training findet jetzt auf einem anderen Level statt, und die Spieler 
ziehen toll mit.“ 

Nach der Winterpause muss er wohl seine Meinung revidieren, denn in 
den vier Spielen weist seine Mannschaft ein Torverhältnis von 0:16 auf. 
Es ist daher keine Überraschung, dass fast alle A-Klassen-Trainer die 
Spvgg Horbach als ersten Absteiger ansehen. 

Ergebnisse:  

3:2 und 1:5 Niederbreitbach, 0:1 und 4:0 Linz II, 3:3 und 1:2 Elbert, 1:2 
und 0:5 St.Katharinen, 1:7 und 0:1 Feldkirchen, 4:2 und 0:8 Maischeid, 
0:5 und 0:2 Windhagen, 2:2 Asbach, 2:3 Girod, 1:3 Neustadt, 0:1 
Rengsdorf, 1:0 Steinefrenz, 0:1 Rheinbreitbach 

Kader (nach der Winterpause): 
Tor: Niko Horz (Marcel Labonte) 
Abwehr: Björn Dennebaum, Alexander Diel, Philipp Hermen, 

Jonas Höhler, Lars Grimm, Andre Labonte, Tim Labonte, 
Alexander Schmidt, Marius Schmidt, Simon Schmidt 

Mittelfeld: Jan Becker, Jan Groß, Stefan Mies, Mario Schaaf, 
Martin Schaaf, Andreas Schmidt  

Angriff: Raphael Neuroth, Dustin Sanner, Tobias Thomas 
Trainer: Michèl Flug 
Torschützen: 

Tobias Thomas 4, Dan. Bassage 3, Mario Schaaf 3, Viktor Zeh 3, Jan 
Groß 2, Stefan Mies 2 und 6 Spieler mit je einem Treffer 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: Spvgg Horbach (Sonntag, 14.30 Uhr)  



 

14 



 

15 

OBERLIGA   (30.03.): 
01) PIRMASENS    25   48:21 50 
02) SALMROHR    25   40:25   44 
03) HAUENSTEIN    25   39:28 43 
04) LUDWIGSHAFEN   25   49:32 42 
05) IDAR-OBERSTEIN   25   41:26 39 
06) NEUNKIRCHEN    25   32:25 37 
07) WIESBACH    25   49:50 37 
08) PFEDDERSHEIM   25   30:28 36 
09) BURGBROHL    25   46:51 35 
10) ELVERSBERG  II   25   42:42 34 
11) GONSENHEIM    25   36:46 34 
12) BETZDORF    25   31:36 30 
13) MECHTERSHEIM   25   40:43 27 
14) WALDALGESHEIM   25   39:42 27 
15) ROSSBACH    25   27:34 27 
16) SAARBRÜCKEN  II   25   26:43  25 
17) MEHRING     25   34:53  25 
18) VÖLKLINGEN    25   23:47 23 
 
VERBANDSLIGA  (30.03.): 
01) WIRGES     24   57:25 50 
02) TUS  KOBLENZ  II   24     47:26 46 
03) KARBACH     23   44:32 44 
04) MORBACH     24   43:36 44 
05) RW  KOBLENZ    24   50:35 42 
06) MÜLHEIM     24   56:42 39 
07) TRIER-TARFORST   24   50:42 39 
08) BADEM     24   44:30 37 
09) ENGERS     24   38:45 33 
10) EISBACHTAL    24   38:36 32 
11) EMMELSHAUSEN   24   36:39 31 
12) SCHWEICH    24   40:51 30 
13) TRIER  II     24   32:45 29 
14) MENDIG     24   47:67 29 
15) BAD  BREISIG    23   34:38 22 
16) MAYEN     24   29:44 21 
17) WITTLICH     24   33:62 20 
18) ALTENKIRCHEN   24   24:47 18 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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BEZIRKSLIGA   OST (30.03.): 
 

01) MALBERG      20   69:13 54 
02) ELLINGEN    21   66:33 40 
03) GUCKHEIM   20   52:38 36 
04) MONTABAUR   21   33:29 32 
05) LINZ     20   40:32 31 
06) WEITEFELD   21   46:40 30 
07) BEROD    21   43:39 30 
08) WIRGES  II   21   38:41 30 
09) HUNDSANGEN   21   39:36 29 
10) GÜCKINGEN   21   41:42 29 
11) PUDERBACH   20   27:26 28  
12) WESTERBURG   20   38:36 26 
13) HAMM    21   44:53 26 
14) NIEVERN    21   30:63 21 
15) MÜSCHENBACH  21   26:40 20 
16) HERDORF    20   15:86   3 
 
 
KREISLIGA   A  (30.03.): 
 
01) WINDHAGEN   20   50:7  52 
02) ELBERT    20   33:27 36 
03) STEINEFRENZ   20   22:25 33 
04) FELDKIRCHEN   20   41:24 30 
05) GIROD    20   40:32 30 
06) RENGSDORF   20   37:49 30 
07) RHEINBREITBACH  20   37:29 28 
08) LINZ  II    20   26:42 27 
09) ASBACH    20   34:29 26 
10) MAISCHEID   20   41:44 26 
11) NEUSTADT   20   34:37 25 
12) NIEDERBREITBACH  20   25:32 18 
13) KATHARINEN   20   22:33 18 
14) HORBACH    20   24:56 13 
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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KREISLIGA   B   NORD  (30.03.): 
 
01) GÜLLESHEIM   20   67:22 45 
02) HEIMBACH-WEIS  19   61:16 42 
03) RHEINBROHL   19   48:24 42 
04) OBERBIEBER   20   48:32 36 
05) CSV  NEUWIED   20   48:44 30 
06) OBERLAHR   20   33:33 30 
07) VFL  NEUWIED     28   37:30 27 
08) WALDBREITBACH  19   43:49  27 
09) ROSSBACH  II   19   41:48 27 
10) MELSBACH   20   40:52 26 
11) LINZ  III    20   39:46 20 
12) RHEIN ´BACH  II   20   16:46 20 
13) VATANSPOR  NR  20   47:62 18 
14) LEUTESDORF   20   15:79   4 
   
 
KREISLIGA   D   NORD :  (30.03.): 
 
01) ASBACH  II   20   58:21 48 
02) WINDHAGEN  II   21   61:20 45 
03) NEUSTADT  III   20   46:23  43 
04) OTTOMAN  NR   20   66:28 42 
05) KATHARINEN  III  20   50:29 35 
06) VFL  NEUWIED  II  20   35:33 33 
07) CSV  NEUWIED  II  21   56:36 32 
08) IRLICH  II    19    45:37 30 
09) NIEDERBIEBER   20   33:56 25 
10) ALTWIED    21   53:50 24 
11) RODENBACH   20   41:52 21 
12) WALDBREITBACH  II  20   36:43 19 
13) WINDHAGEN  III   20   30:65 15 
14) ROSSBACH  III   20   16:55 10 
15) GLADBACH   20   19:97   6 
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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Beim Nachholspiel am Mittwochabend musste die Mannschaft erneut 
umgekrempelt werden. Thiemo Winter musste die Zehnerposition 
aufgeben und den Libero-Part übernehmen, dadurch fehlte Nico Luther 
die nötige Unterstützung im Spielaufbau. Außerdem hoffte man bis zur 
letzten Minute, dass Fabian Munsteiner aus der Ersten zum Einsatz 
kommen könnte, doch seine Adduktorenprobleme ließen einen Einsatz 
nicht zu. Dank der guten Zusammenarbeit mit der Jugendabteilung 
wurde kurzfristig Fabian Schulte herbeigeholt.  
Bereits beim Einspielen wurde bemerkt, dass der gegnerische Torwart 
nicht den sichersten Eindruck machte. Dadurch war die Taktik von 
TuS-Trainer Andy Buslei klar: Frühes Pressing und schnelle 
Abschlüsse vor dem Tor. Dazu sollten die Außen den Ball immer 
wieder gefährlich vors Tor bringen. 
Ein direktverwandelter Eckball von Kevin Fuchs war es dann auch, der 
zum verdienten 1:0 führte (6.). Asbach suchte nun eine schnelle 
Vorentscheidung.  
Christian Scholke bediente mit einem perfekt getimten Ball den 
durchstartenden Kai Ewens, der keine große Mühe hatte, auf 2:0 zu 
erhöhen (11.). Kai war es dann auch, der sich auf seiner rechten Seite 
durchsetzte und den Ball am Fünfer querlegte, sodass Kevin Fuchs 
zum 3:0 (15.) abschließen konnte. Asbach kesselte nun die 
Hausherren in dieser Phase quasi vor ihrem Tor ein. Die wenigen 
Vorstöße konnte die TuS-Defensive, organisiert von Thiemo Winter, 
bereits im Keim ersticken. Waldemar Komor bekam im ersten 
Durchgang keinen Ball auf das Tor. Kurz vor der Pause gelang dann 
Fabian Schulte per Volleyabnahme sogar das 4:0 (44.), wobei ihn 
Christian Scholke mit einer schönen Flanke bediente. 
Nach der Pause zog sich Niederbieber noch weiter zurück, um 
Schlimmeres zu verhindern. Die Asbacher Angriffe wurden dann auch 
nicht mehr so konzentriert vorgetragen, sodass das Spiel dahin 
plätscherte. Der Jugendspieler Fabian Schulte wollte sich dieser 
Lethargie nicht anpassen, riskierte einen Weitschuss und war damit 
zum 5:0 (56.) erfolgreich. 
Tore:    0:1 (6.) Kevin Fuchs, 0:2 (11.) Kai Ewens, 0:3 (15.) 
Kevin Fuchs, 0:4 (44.) Fabian Schulte, 0:5 (56.) Fabian Schulte 
Aufstellung:  Waldemar Komor, Tim Brauer, Lukas Dahl, Fabio 
Jochim, Christian Scholke, Thiemo Winter, Fabian Schulte, Nico Luther 
(46. Maxi Ditscheid), Kevin Fuchs, Christian Hoppen (57. Stefan Dahl), 
Kai Ewens 

Andreas Buslei / Karl Meidl 

VfL Niederbieber – TuS Asbach II   0:5 (0:4) 
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Vor diesem Derby musste die Mannschaft erneut umgekrempelt 
werden. Die beiden Sechser fielen aus: Marcel Anhalt laboriert noch an 
einer Knieverletzung und Lukas Dahl sollte bei der Ersten eingesetzt 
werden. Dafür standen Michael „Ladi“ Dasbach, Cheftrainer der Ersten, 
und Henry Ferfers erstmals zur Verfügung. Und da Trainer Buslei auch 
wieder auf Jannik Fuchs und Tim Ückerath zurückgreifen konnte, 
konnten die A-Jugend-Spieler geschont werden. 

Asbach übernahm sofort die Initiative, konnte aber die ersten Chancen 
nicht nutzen. So benötigte man einen Torwartfehler, um in Führung zu 
gehen (21.) Einen Eckball von Kevin Fuchs konnte der SG-Keeper 
nicht festhalten und Christian Scholke konnte abstauben. Die 
Gelegenheit, die Führung auszubauen, vergab „Ladi“ Dasbach nach 
einer schönen Einzelleitung. Das war es zunächst vom TuS, denn die 
Hausherren wurden immer stärker. 

Nach Wiederbeginn das gleiche Bild: Die Gastgeber bestimmten nun 
das Spielgeschehen und setzten sich in der Asbacher Hälfte fest. Zu 
allem Unglück sprang der Ball einem Asbacher Verteidiger gegen den 
Arm, sodass der Schiedsrichter auf Strafstoß entschied, der zum 
Ausgleich führte (60.). Asbach wankte und musste sogar kurz darauf 
den nächsten Rückschlag verdauen: 1:2 (66.). Der Asbacher Spielfluss 
war dahin und man versuchte es jetzt mit Einzelleistungen. Bei einer 
solchen Aktion wurde „Ladi“ Dasbach regelwidrig gestoppt. Den 
fälligen Freistoß verwandelte Henry Ferfers direkt zum 2:2 (82.). 
Beiden Mannschaften merkte man nun die kraftraubende Spielweise 
an. In dieser Phase wurde Kevin Fuchs zum „Matchwinner“, dem 
Trainer Buslei zwischendurch eine Erholungspause, in der D-Liga 
erlaubt, gegönnt hatte. Auf Zuspiel von Christian Scholke gelang ihm 
der vielumjubelte 3:2 Führungstreffer (84.) und nach einem weiten 
Abschlag vom Asbacher Torwart Thommy Vogt sogar das 4:2 (86.). 
Die gelbe Karte für das Trikotausziehen nahm er dafür gerne in Kauf. 

Tore:       0:1 (21.) Christian Scholke, 1:1 (60.) HE, 2:1 (66.), 2:2 
(82.) Henry Ferfers, 2:3 (84.) Kevin Fuchs, 2:4 (86.) Kevin Fuchs 

Aufstellung:  Thomas Vogt, Michael Dasbach, Tobias Hoever, 
Christian Scholke, Thiemo Winter (27. Jannik Fuchs), Henry Ferfers, 
Kevin Fuchs (39. Maxi Ditscheid), Stefan Dahl, Christian Hoppen (75. 
Tim Ückerath), Kai Ewens, Nico Luther 

Andreas Buslei / Karl Meidl 

SG St.Katharinen/Vettelschoß III – TuS Asbach II   2:4 (0:1) 
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Geburtsdatum 27.8.1983 Größe in cm 173 
Gewicht 
in Kg 67,5 

Position Mittelfeld Im TuS seit 1989-2009, 
2013 

Bisherige Stationen TuS Asbach, SV Buchholz 05 

Anmerkungen Der Weltenbummler 

LieblingsVerein Borussia Dortmund 

Vorbild/LieblingsSpieler Zinedine Zidane 
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Trotz der Tabellensituation, Zweiter gegen Vorletzten, gingen wir mit 
Respekt ins Spiel, denn die Gäste hatten uns im Hinspiel einiges 
abverlangt und waren sogar zweimal in Führung gegangen. Doch 
dieses Mal lief es ganz anders: Schon in der ersten Spielminute traf 
Florian Wallau zur 1:0-Führung. Auch das 2:0 durch Lino Majer ließ 
nicht lange auf sich warten (10.). In der Folgezeit dominierte unsere 
Mannschaft klar und deutlich das Spielgeschehen, musste dennoch bis 
zur Halbzeit noch zwei Gegentore hinnehmen (12. FE, 22.). Diese 
Gegentreffer taten jedoch dank vier weiterer Tore in der Offensive nicht 
wirklich weh: Maik Römer (14., 20., 27.) und Lino Majer (23.).  

In der zweiten Halbzeit brach der Gegner aus Irlich komplett 
auseinander und gab sich seinem Schicksal hin. Zweimal Thomas 
Wertenbroich (43., 50.), zweimal Maik Römer (47., 55.), Nicklas 
Stockhausen (72.) und per Foulelfmeter Kevin Winters (79.) stellten 
das Endergebnis von 12:2 her.  

Fazit:  Phasenweise ein absolutes Feuerwerk in der Offensive! 
Insgesamt eine sehr starke Leistung unserer B-Jugend! Um in der 
Tabelle oben dabei zu bleiben, muss diese Leistung aber noch gegen 
deutlich stärkere Gegner unter Beweis gestellt werden.  

 

Aufstellung:  Maximilian Schulz - Yusuf "Josef" Yildirim (55. Thijs v.d. 
Berg), Jonas Majer, Pascal "Kalle" Kozauer, Niklas Salz (52. Nicklas 
"Stocki" Stockhausen) - Ömer Özmen, Tobias Sommerberg, Florian 
Wallau, Maik Römer (58. Christian Fey), Thomas Wertenbroich (60. 
Matthias Pohl) - Lino Majer (60. Kevin Winters)  

Freddy Buballa 
 
Tabelle: 
1) VfL Oberbieber II  18 65:22  45 
2) Asbach/Buchholz 18 65:25  44 
3) Ötzingen   17 82:27  42 
4) Elbert   18 50:32  31 
5) Görgeshausen  18 42:44  27 
6) Herschbach  18 54:39  26 
7) Rheinbrohl   17 44:36  23 
8) St.Katharinen  17 42:39  23 

JSG Asbach/Buchholz B – JSG Irlich  12:2 (6:2) 
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Vorbemerkung: Betzdorf gegen Asbach im Jugendbereich, das klingt 
nach Rheinlandliga, mindestens aber Bezirksliga. Weit gefehlt, es ist 
ein Spiel der Kreisklasse Ww/Sieg. Da es in unserem Fußballkreis Ww/
Wied keine Möglichkeit gibt, mit 9er-Mannschaften zu spielen, nimmt 
die C II am Spielbetrieb des Nachbarkreises teil. Eine sehr lobenswerte 
Entscheidung der JSG-Verantwortlichen! 

Die Ausgangsposition für das Spitzenspiel war nicht besonders 
günstig, da uns einige Spieler wegen Krankheit oder privater Terminen 
nicht zur Verfügung standen. Allerdings konnte uns die D-Jugend wie 
am letzten Wochenende mit drei Spielern unterstützen.  

Zur Vorbereitung auf das Spiel hatten wir extra in Eudenbach auf 
einem Ascheplatz trainiert. Das zahlte sich in der Anfangsphase des 
Spiels auch aus, sodass wir bald durch Lars verdient mit 1:0 in 
Führung. Danach ließen wir aber aus unerklärlichen Gründen nach und 
so kam der Gastgeber besser ins Spiel und auch zu ersten 
Torchancen, von denen leider zwei genutzt wurden. Nach der Pause 
erhöhten die Platzherren sogar auf 3:1. 

Danach muss man unseren Jungs aber ein großes Kompliment 
machen. Sie ließen sich nicht hängen und versuchten immer weiter 
nach vorne zu spielen. Lars nutzte eine schöne Vorarbeit von Luca 
zum Anschlusstreffer. Jetzt waren wir wieder am Drücker und 
versuchten mit aller Macht, noch den Ausgleich zu erzielen. Kurz vor 
Schluss wurde unser Anrennen auch belohnt und Lars wurde mit dem 
3:3 endgültig zum Helden des Tages. In der letzten Sekunde des 
Spiels hatte Lars sogar noch die Möglichkeit zum 4:3, scheiterte jedoch 
am guten Keeper aus Betzdorf. Ein Sieg wäre des Guten aber auch 
etwas zu viel gewesen. Das Unentschieden geht so in Ordnung.  

Aufstellung:  Patrick Wambach - Philipp Stockhausen, Dae 
Janthagorn, Benny Schuh - Mirko Schröder, Justin Bolz, Lars Gödtner - 
Luca Borutta, Louis Bertram - Cedric Spitz, Lukas Dittmann, Jannis 
Keppler, Diehl  

Arno Jokisch 
Tabelle: 
1) Asbach/Buchholz II 10 34:15  22 
2) Betzdorf III   10 21:20  17 
3) Berod II     9 21:14  14 
4) Niederhövels II    9 21:14  13 
5) Bitzen   10 23:28  12 

SG Betzdorf III – JSG Asbach/Buchholz C II  3:3 (2: 1) 
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JSG Asbach/Buchholz A – JSG Rengsdorf   8:2 (3:2) 
Tore: Nico Hermann 2, Jan Hiebert 2, Jonathan  
Buballa, Felix Grothe, Jan Niklas Jeske, Patrick Nagel 

 
JSG Asbach/Buchholz B – JSG Irlich          12:2 (6:2) 
 Tore: Maik Römer 5, Lino Majer 2, Matthias Pohl,  

Nicklas Stockhausen, Florian Wallau, Thomas  
Wertenbroich, Kevin Winters 

 
JSG Asbach/Buchholz C I – JSG Wiedbachtal   1:3 (0:1) 
 Tor: Jannick Paffhausen 
JSG Engers II – JSG Asbach/Buchholz C I   verlegt 
 
JSG Asbach/Buchholz C II – JSG Bitzen     7:1 (3:1) 
 Tore: Louis Bertram 4, Tim Armann 2, Mirko Schröder 
SG Betzdorf III – JSG Asbach/Buchholz C II   3:3 (2:1) 
 Tore: Lars Gödtner 3 
  
TuS Asbach D – FV Rheinbrohl     1:2 (1:1) 
 Tor: Philipp Stelzer 
JSG Ötzingen – TuS Asbach D     1:2 (1:0) 
 Tor: Jonas Klein, Arif Özmen 
TuS Asbach D – JSG Hundsangen    1:2 (0:1) 
 Tor: Jonas Klein 
 
SSV Kaldauen – SG-Frauen      0:1 (0:1) 
 Tor: Merle Burberg 
SG-Frauen – FSV Neunkirchen     0:11 (0:6) 
SF Aegidienberg - SG-Frauen      2:4 (0:2) 
 Tore: Sabrina Bullwinkel, Merle Burberg, Claudia  

Hoegen, Julia Werner 
 
TuS-Mädchen C – SV Rheinbreitbach    8:0 (6:0) 
 Tore: Tamara Hamann 4, Chiara Eckloff 3, Anna Dasbach 
TuS-Mädchen C – SV Ellingen        6:2 (4:1) 
 Tore: Chiara Eckloff 5, Vanessa Hombeuel 

Jugendergebnisse: 19.03. – 01.04. 
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Donnerstag, 03.04.: 
TSG Irlich II – TuS Asbach II (20 Uhr) 
 
Samstag, 05.04.: 
TuS Asbach E II – JSG Windhagen II (13 Uhr) 
SG Herschbach – TuS Asbach D (14 Uhr) 
VfL Oberbieber – JSG Asbach/Buchholz C (15.15 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz B – SSV Heimbach-Weis (16.30 Uhr) 
 
Sonntag, 06.04.: 
TuS-Mädchen C – SV Rengsdorf (11 Uhr) 
TuS Asbach II – SG Neustadt III (12.30 Uhr) 
TuS Asbach – Spvgg Horbach (14.30 Uhr) 
SG-Frauen – FC Adler Meindorf (17 Uhr) 
 
Mittwoch, 09.04.: 
SV Buchholz – TuS Asbach AH (19.30 Uhr) 
 
Freitag, 11.04.: 
MSG Gebhardshain – TuS-Mädchen C (Steinebach, 18.30 Uhr) 
SG Erpel – JSG Asbach/Buchholz A (19 Uhr) 
 
Samstag, 12.04.: 
JSG Ellingen III – JSG Asbach/Buchholz C II (Güllesheim, 14 Uhr) 
SG Herschbach – JSG Asbach/Buchholz B (16.30 Uhr) 
TuS Asbach AH – VfL Flammersfeld (17.30 Uhr) 
 
Sonntag, 13.04.: 
SSV Happerschoß – SG-Frauen (11 Uhr) 
CSV Neuwied – TuS Asbach II (Block, 12.30 Uhr) 
SG Feldkirchen – TuS Asbach (Hüllenberg, 14.30 Uhr) 
 
Samstag, 19.04.: 
TuS Asbach II – SV Windhagen III (16 Uhr) 
DJK Fernthal – TuS Asbach AH (17.30 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 


